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I MARKTÜBERSICHT 

Obsternte Österreich 2016 
 
Die aktuellen Schätzungen der Statistik Austria bestätigen die bisherigen Prognosen. Für den 
Steinobstbau wird von starken Einbußen ausgegangen. Im Erwerbsobstbau könnte die 
Marillenernte in Niederösterreich nur 30 Prozent der Vorjahresmenge erreichen. Für 
Oberösterreich wird sogar ein Totalausfall für möglich gehalten. Noch relativ gut sind die 
Prognosen für das Burgenland, wobei hier die Ernte um immerhin 45 Prozent kleiner sein 
könnte.  Die Kirschen- und Weichselernte in Niederösterreich dürfte nur ein Drittel der 
Vorjahresmenge einbringen. Im Burgenland könnte sich das Volumen um 45 Prozent 
verringern,  in Oberösterreich wird auch für diese Produktionsgruppe fast mit einem 
vollkommenen Ausfall gerechnet. Für die Zwetschkenernte in Niederösterreich könnte es im 
Vergleich mit den übrigen Steinobstarten noch eine relativ gute Erträge geben. Die 
Vorjahresmenge wird wahrscheinlich um ein Drittel verfehlt werden. Für Tirol geht man von 
einer etwas über 60 Prozent kleineren Ernte aus.  
 
Feldgemüse und Kartoffel - Niederösterreich 
 
Die Zwiebelpreise haben sehr stark korrigiert und der Markt wartet auf eine Stabilisierung der 
Preise. Der Mark ist sehr gut mit inländischer Ware versorgt und  mit dem niedrigen 
Preisniveau kam eine Belebung der Exporte nach Osteuropa. Ruhig uns stabil ist hingegen 
die Lage auf dem österreichischen Karottenmarkt. Das Angebot steigt leicht und kann gut 
über den Lebensmittelhandel abgesetzt werden. Bei Kartoffeln wird mit Hochdruck an der 
Frühkartoffelernte gearbeitet. Dementsprechend gut ist der Markt mit Ware versorgt und 
auch hier zeigen wie bei Zwiebel die Preise seil nach unten. Ferienbedingt fehlt es etwas an 
Nachfrage, mit dem Übergang auf die Anschlussorten sollte wieder eine Markberuhigung und 
eine stabile Preisgestaltung möglich sein. 
 

EU-Apfelmarkt unverändert 
 
Im EU-Marktspiegel erreichen Äpfel 75 Prozent des durchschnittlichen Preisniveaus der 
letzen 3 Jahre. Gegenüber dem Vormonat ist das eine leichte Verschlechterung. Für 
polnische Äpfel mussten im Juni im Vergleich zum Dreijahresdurchschnitt nur 42 Prozent 
bezahlt werden. Gegenüber dem Vormonat gab es mit + 2 Prozent nur eine minimale 
Erholung. In Frankreich wurden Äpfel mit einem Abschlag von 20 Prozent noch am besten 
bewertet. In Italien wurden für Äpfel um 27 Prozent und in Deutschland auf Dreijahresbasis 
um 21 Prozent weniger erzielt. Wobei vor allem in Frankreich die Apfelpreise im Vergleich 
zum Vormonat deutlich unter Druck gekommen sind, Italien und Deutschland verzeichneten 
leichte Preissteigerungen.  
Die dt. AMI hat sich den polnischen Apfelmarkt näher angesehen und festgestellt, dass Polen 
trotz des Russlandembargos in den ersten Monaten 2016 mehr Äpfel als im Vorjahr 
exportieren konnte. Das ist vor allem auf die deutlich gesteigerten Ausfuhren nach 
Weißrussland zurückzuführen. In Nordafrika konnten vor allem mit Ägypten neue Märkte 
erschlossen werden. Dennoch bleiben im längerfristigen Vergleich die Exportmengen hinter 
den Erwartungen zurück. Demensprechend groß bleibt der Druck auf die Produzenten. Die 
Lager sind teilweise noch sehr voll und vor allem für Idared fehlt der russische Markt. Wobei 
es für Exporte nach Russland kurzfristig keine Erfolgsaussichten gibt. Erschwerend kommt 
hinzu, dass Russland nicht nur an der Eigenversorgung des Marktes arbeitet, sondern sich 
längerfristig auch als Exportmarkt zu etablieren versucht.  
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I PREISBERICHT ÖSTERREICH/EU 

 Obst - Berichtszeitraum: 1. Juni bis 30. Juni 2016 A)

 Basis: Großhandelsabgabepreis für verkaufte Ware, netto Warengewicht in EUR, ohne USt. 

 

 
Quelle: AMA 

 

 Gemüse - Berichtszeitraum: 1. Juni bis 30. Juni 2016 B)

 Basis: Großhandelsabgabepreis für verkaufte Ware, netto Warengewicht in EUR, ohne USt. 

 
 

Quelle: AMA 
 

 Äpfel – Preisvergleich EU: Mai 2016 C)

 Basis: Repräsentative Märkte/Produzentenpreise in EUR, ohne USt. 

 
Quelle. Europäische Kommission/Dasboard 
 
Anmerkung:  
Von der EU-Kommission erhobene Preise aufgrund der Meldungen der Mitgliedsländer.  
Der EU-Durchschnittspreis errechnet sich aus den gewichteten Produktionsanteilen der einzelnen Länder.  
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II  IMPORTE UND ZUFUHREN ÖSTERREICH 

 Obst – Berichtszeitraum: 1. Juni bis 30. Juni 2016 D)

 Basis: Großhandelsabgabepreis für verkaufte Ware, netto Warengewicht in EUR, ohne USt. 

 
 
Quelle: AMA  
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IMPORTE UND ZUFUHREN ÖSTERREICH 

 Gemüse – Berichtszeitraum: 1. Juni bis 30. Juni 2016 E)

 Basis: Großhandelsabgabepreis für verkaufte Ware, netto Warengewicht in EUR, ohne USt. 

 
 

Quelle: AMA  
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IMPORTE UND ZUFUHREN ÖSTERREICH 

 Gemüse – Berichtszeitraum: 1. Juni bis 30. Juni 2016 F)

 Basis: Großhandelsabgabepreis für verkaufte Ware, netto Warengewicht in EUR, ohne USt. 

 
 

Quelle: AMA  
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III GRAFIKEN ÖSTERREICH – GEMÜSE 

 Erzeugerpreise für Gurken in Cent/kg G)

 

Quelle: NÖLLWK 
 

 Erzeugerpreise für Traubentomaten in Cent/kg H)

 

Quelle: NÖLLWK 
 

 Erzeugerpreise für Kopfsalat in Cent/Stück I)

 

Quelle: NÖLLWK 
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IV GRAFIKEN ÖSTERREICH - GEMÜSE 

 Erzeugerpreise für Karotten in EUR/dt J)

 

Quelle: NÖLLWK 
 

 Erzeugerpreise für Zwiebel in EUR/dt K)

 

Quelle: NÖLLWK 

 Erzeugerpreise für Erdäpfel in EUR/dt L)

 

Quelle: NÖLLWK 
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V MARKT UND PREISE ÖSTERREICH 

 Erzeugerpreise Gemüse – NÖ (bei Abgabe an die Genossenschaft in EUR, ohne USt.) M)

 

Sorten/Woche 21/2016 22/2016 23/2016 24/2016 25/2016 26/2016 27/2016 28/2016 

Karfiol, GR, Stk - 0,75 0,42 - 0,48       

Gurken, GL, Stk. 0,38 0,38 0,36 - 0,33       

Kopfsalat, GR, Stk. - 0,16 0,16 - -       

Mixsalat, GR  Stk. 0,29 0,28 0,28 - 0,27       

Stängelspinat, GR, kg - 0,26 - - 1,10       

Traubentomaten, GL, kg 0,88 0,88 0,89 - 0,86       

Erdbeeren (ab Hof, Straße) 6,75 6,25 5,25 4,80 4,80 4,50 - - 

Marillen (ab Hof, Straße) - - - - - 3,65 3,65 3,65 

Kirschen (ab Hof, Straße) - - - - - 3,90 3,90 3,90 
Quelle: NÖ LLWK, GL = aus geschütztem Anbau, GR = Freiland 
 

 Erzeugerpreise Gemüse – Steiermark (erhobene Preise frei Rampe Großhandel) N)

 

Sorten/Woche 21/2016 22/2016 23/2016 24/2016 25/2016 26/2016 27/2016 28/2016 

Krauthäuptel, grün, Stk 0,35 0,33 - 0,28 - - - 0,28 

Mixsalat, Stk 0,33 0,28 - - - - - - 

Feldgurken, Stk. 0,26 0,26 - 0,25 - - - 0,22 

Gurken, Glashaus, Stk. 0,35 0,35 - 0,35 - - - 0,33 

Rispenparadeiser, kg 1,13 1,13 - 1,13 - - - 0,88 

Radieschen - 0,80 - - - - - - 

Erdbeeren (ab Hof) - 4,00 4,00 4,00 4,00 - - - 

Himbeeren (ab Hof) - - - 7,00 7,00 7,00 7,00 - 

Kirschen (ab Hof) - - - - 6,00 5,75 5,75 - 

Marillen (ab Hof) - - - - - - 4,25 4,25 
Quelle: LK Steiermark 
 

 Erzeugerpreise Feldgemüse – NÖ (häufigster Erzeugerpreis zu Wochenbeginn, ohne USt.) O)

 

Sorten/Woche 21/2016 22/2016 23/2016 24/2016 25/2016 26/2016 27/2016 28/2016 

Zwiebel, lose, sortiert, Kisten, dt 32,00 34,00 34,00 35,00 33,50 31,50 21,50 21,00 

Karotte, 1 kg Sack, ab Rampe, dt 59,50 62,50 62,50 62,50 72,50 72,50 72,50 55,00 

Karotten, 5 kg Sack, ab Rampe, dt 34,50 - - - - - - 32,50 

Sellerie,  5 kg Sack, dt 61,50 65,50 - - - - - - 
Quelle: NÖ LLWK 
 

 Erzeugerpreise Erdäpfel – NÖ (häufigster Erzeugerpreis zu Wochenbeginn,  EUR/dt,  P)
ohne USt.) 

 

Sorten/Woche 22/2016 23/2016 24/2016 25/2016 26/2016 27/2016 27/2016 28/2016 

Erdäpfel, festkochend - - - - - - - - 

Erdäpfel,vorw. festkochend - - - - - - - - 

Frühkartoffel - 35,00 31,00 30,00 22,75 18,00 17,25 16,50 
 
Quelle: NÖ LLWK  
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VI APFEL LAGERSTAND ÖSTERREICH 

 Apfel Lagerstand, Österreich (in 1.000 kg) Q)

 
Quelle: AMA 

 
 Apfel Lagerstand, Steiermark (in 1.000 kg) R)

 
Quelle: Lk Steiermark 
 

 Apfel Lagerstand BIO, Steiermark (in Tonnen) S)

 

 
Quelle: Lk Steiermark 
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VII AUSSENHANDEL - OBST UND GEMÜSE 

 Ein-und Ausfuhren – Menge in 1.000 kg, Alle Länder (Kapitel 7 und Kapitel 8)  T)

 
 
Quelle: AMA, Statistik Austria, ausgewählte Produkte, engültige Zahlen für 2015 und vorläufige für 1-4/2016 
 

 Ein-und Ausfuhren – Wert in 1.000 EUR, Alle Länder (KN07 und KN08)  U)

 
 
Quelle: AMA, Statistik Austria, ausgewählte Produkte, engültige  Zahlen für 2015 und vorläufige für 1-4/2016 
 
 
Anmerkung: 
Außenhandelsstatistik Austria, Auszug aus den Kapiteln KN07 und KN08.  
KN07 Gemüse, Pflanzen, Wurzeln u.Knollen f.Ernährungszwecke 
08 Genießb. Früchte u.Nüsse; Schalen v.Zitrusfr.od.Melonen 
Kombinierte Nomenklatur (KN), ist die zolltarifliche und statistische Nomenklatur  
der EU und baut auf der Warensystematik des Harmonisierten Systems (HS) auf  
(link: http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/unternehmen/aussenhandel_intrastat/download/index.html);  
Gliederungstiefe (2-,4-,6-,8stellige Nummer) 

 
 
 

 

 

 
 
 

in 1.000 kg 2014 2015 1-4/2015 1-4/2016 2014 2015 1-4/2015 1-4/2016

KARTOFFELN 139.368    173.660    46.391       48.810       67.977       35.143       22.047       13.548       

TOMATEN 48.300       48.413       21.065       22.903       6.301         6.126         2.435         4.198         

ZWIEBEL 21.389       22.135       8.268         7.198         54.032       59.767       27.770       18.733       

SALATE 35.921       33.611       17.998       15.439       4.068         4.580         1.252         1.152         

KAROTTEN 10.266       16.369       3.884         2.749         15.824       16.098       8.534         3.700         

GURKEN 30.313       41.135       11.479       17.338       14.000       19.760       965            1.575         

PAPRIKA 29.733       29.560       12.343       11.182       3.543         4.723         1.461         1.299         

BANANEN 122.709    128.350    47.513       46.420       20.702       21.521       9.125         7.458         

MOSTÄPFEL 45.659       95.419       76               3.988         7.174         27               

ÄPFEL 16.075       18.186       5.918         4.794         82.193       100.346    41.735       36.191       

BIRNEN 18.642       17.205       6.634         7.552         967            1.360         587            726            

FR/GEM. SÄFTE 213.738    215.047    58.323       59.418       185.100    189.129    62.044       60.369       

Kapitel 7 und 8 1.111.848 1.285.002 386.807    401.524    383.594    410.590    154.331    133.158    

EINFUHR AUSFUHR

in 1.000 EUR 2014 2015 1-4/2015 1-4/2016 2014 2015 1-4/2015 1-4/2016

KARTOFFELN 24.990       28.485       9.728         10.898       18.476       10.328       5.490         4.693         

TOMATEN 69.149       73.209       32.389       34.924       11.781       11.691       4.768         7.096         

ZWIEBEL 23.553       24.899       9.515         10.697       16.866       16.606       5.986         7.186         

SALATE 49.301       55.285       28.399       24.463       5.534         6.058         1.950         2.402         

KAROTTEN 5.447         9.995         2.659         2.401         4.191         4.081         1.908         1.215         

GURKEN 23.864       31.045       12.576       12.126       7.282         10.799       1.023         1.440         

PAPRIKA 48.486       54.503       23.924       25.008       7.248         9.129         3.565         3.248         

BANANEN 97.073       104.715    38.519       39.691       18.615       20.595       8.628         7.350         

MOSTÄPFEL 3.680         14.202       17               450            1.254         3                 

ÄPFEL 14.787       16.730       5.285         5.635         54.971       61.598       24.293       26.632       

BIRNEN 17.876       18.491       7.186         8.651         1.233         1.784         818            815            

FR/GEM. SÄFTE 252.134    256.559    65.601       75.195       261.269    242.755    80.386       92.897       

KN7 und KN8 1.305.496 1.513.957 495.391    530.998    343.309    386.236    119.030    135.416    

EINFUHR AUSFUHR
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Der Marktbericht Obst und Gemüse erscheint monatlich. 
 

Dieser Bericht ist auf der Webseite der 
Agrarmarkt Austria (www.ama.at) im Internet verfügbar. 

 
 
 
 
 
 

Die nächste Ausgabe wird voraussichtlich  
Ende August 2016 erscheinen. 
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